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...bestes Hören!

...Nein!
...sie sind klobig?
...fallen sofort auf?
...stören beim Tragen?
...sind altmodisch?

Kennen Sie 
Mythen über  
Hörgeräte?

So ist es schon lange nicht mehr! Kommen  
Sie zu uns und tragen Sie moderne Hörgeräte  
bis zu 30 Tage zur Probe!

WWF-Aktion Earth Hour 2026:  
Stadt Bonn beteiligt sich

Die Umweltstiftung World Wide Fund 
for Nature (WWF) ruft wieder Städte, 
Unternehmen und Menschen dazu 
auf, an ihrer weltweiten Klimaschutz-
aktion „Earth Hour“ teilzunehmen. 
Bonn ist auch 2026 mit dabei. 
In diesem Jahr steht die Aktion unter 
dem Motto „Wir machen‘s aus!“ und 
findet am Samstag, 28. März, von 
20:30 bis 21:30 Uhr statt. In diesem 
Zeitraum lässt die Stadt die Beleuch-
tung an Rathäusern, Kulturstätten und 
weiteren städtischen Gebäuden aus. 
Darüber hinaus wird die SWB-Tochter 
BonnNetz an zahlreichen prominen-
ten Gebäuden und Denkmälern die 
Anstrahlbeleuchtung abstellen. Im 
Dunkeln bleiben insgesamt 59 Anla-
gen in der Stadt, darunter folgende 
Gebäude: 

Fortsetzung auf Seite 2
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Fortsetzung der Titelseite

Altes Rathaus, Bonner Münster, 
Hauptgebäude der Universität, Kreuz-
bergkirche, Doppelkirche Schwarz-
rheindorf, Stiftskirche, Sterntor, 
Godesburg, Schumannhaus.
Die Stadtverwaltung hat auch wieder 
weitere Institutionen wie die Univer-
sität Bonn, die Vereinten Nationen in 

Bonn, Ministerien und Unternehmen 
eingeladen, sich an der Earth Hour 
zu beteiligen.
Hintergrund: Aktion Earth Hour
Die Aktion Earth Hour begann im 
Jahr 2007 im australischen Sydney. 
Ein Jahr später schalteten bereits 
Millionen Menschen in 35 Ländern 

für eine Stunde das Licht aus, um 
ein Zeichen für den Klimaschutz zu 
setzen. Im Jahr 2009 beteiligten sich 
mit Bonn, Berlin und Hamburg erst-
mals deutsche Städte an der inter-
nationalen Aktion. Heute wird die 
„Stunde der Erde“ auf allen Konti-
nenten gefeiert. Ziel der Aktion ist es, 

ein deutlich sichtbares Zeichen für 
mehr Klimaschutz zu setzen.
An der Earth Hour 2025 nahmen 
mehr als 500 Städte und Gemeinden 
in Deutschland teil. 
Weitere Informationen zur Aktion 
gibt es unter 
https://www.wwf.de/earth-hour.

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Weihnachtsdeko, Karnevalsgirlanden, Ostereier… Je nach Lebenssituation 
vergeht die Zeit schnell oder langsam. 
Carne vale - der Beginn der 40-tägigen Fastenzeit bis Ostern - leitet in die Früh-
lingszeit einhergehend mit dem immer wiederkehrenden wunderbaren Auf-
blühen der Natur und die Freude auf Ostern als größtes Kirchenfest des Jahres.
Jesus selbst wurde nur 33 Jahre alt. Ein Mensch in diesem Alter stünde 
heute erst am Beginn seiner beruflichen Laufbahn. Dennoch erzählt die 
biblische Überlieferung von einem Leben, das von besonderen Heraus-
forderungen geprägt war. Eine davon war Jesu Aufenthalt in der Wüste, 
in der er fastete und verschiedenen Anfechtungen widerstand. "Mach aus 
diesen Steinen Brot", wurde er aufgefordert. Jesus hätte dieses Wunder 
tun und davon profitieren können, doch er tat es nicht. Ein Sinnbild für 
große Stärke.
Christen glauben daran, dass der Gottessohn gekreuzigt (Karfreitag), 
gestorben, in einer Höhle niedergelegt wurde und wieder an Ostern 
auferstanden (Ostern) ist. Nach solch einem neudeutsch „Storytelling", 
ist es klar, dass die Menschen, die ihm nahestanden, ihn in seinem bis-
herigen Leben begleiteten und Jesu unmittelbar nach der Auferstehung 
begegneten, nicht erkannten. 
Wie schwer ist es, sich vorzustellen, dass jemand zu Tode gebracht wird, 
den Peinigern vergeben kann, in eine Grabstätte gelegt wird und drei 
Tage danach wieder aufersteht, um dann seinen Lieben und Freunden 
nochmals zu begegnen und schließlich abzufordern, dass sie weiterhin 

an ihn glauben sollen, auch wenn er 
später in einer Wolke (Himmelfahrt) 
für immer aus ihrer aller Leben ent-
schwindet. Und dass es etwas Neues 
an seiner Statt geben wird, der in 
unser aller Leben weiterhelfen soll, 
den „Heiligen Geist" (Pfingsten). 
Für viele Gläubige steht dieser Geist 
sinnbildlich für Orientierung, für Ge-
wissen, für die Fähigkeit zur Liebe 
und für den respektvollen Umgang 
miteinander.

Mit herzlichen Grüßen und Wünschen für ein wunderschönes, sonniges, 
friedliches, fröhliches, buntes Osterfest voller Lachen und Blütenduft

Ihre
Siri Rautenberg-Otten
Herausgeberin dieser Zeitung
RAUTENBERG MEDIA
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Anzeige

Konzerte von Rock Times Production  
(www.rtp-bonn.de) April 2026

7 tolle Konzerte sind es im April von uns, alle in der Bonner Harmonie und sofern es 
nicht anders da steht ist der Beginn um 20 Uhr.

Los geht es am 1. April mit der 
Blues Legende DANA FUCHS aus 
den USA, die nach längerer Zeit 
endlich mal wieder nach Deutsch-
land kommt. Sie gehört zu den 

besten Sängerin dieses Genres und 
stellt hier ihre neue Live CD vor.
Der Gründonnerstag, 2. April, ge-
hört PADDY GOES TO HOLYHE-
AD. Die 1988 gegründete Band 
spielt seit Jahren in Trio Besetzung; 
Paddy Schmidt (git., voc.) Almut 
Ritter (geig.) Günther Bozem (perc.) 
performen ihre größten Hits+Irish 
Traditionals.
Am Ostersamstag, 4. April, (Beginn: 
19.30 Uhr) rockt KRISSY MATT-
HEWS+Band mit den „Woman Of 
Blues“, Kim Jenner, Dani Wilde, Zau-
baida Solid (auch bekannt als Sän-
gerin von SIENA ROOT) Wie letztes 
Jahr werden sie über 2 h spielen und 
eigene Nummern+Cover Songs dar-
bieten. Ein absolutes Top Konzert!
12. April REGRESSIVE HYPNO-
SIS „Tribute to DREAM THEATER“ 
(Beginn: 19 Uhr) - Die Niederländer 
waren letztes Jahr eine der besten 
Tribute Acts in der Harmonie, brin-
gen 2026 neben den großen Hits als 
Special Stücke der CD „Octavarium“.
Am 17. April ist in Bonn Premiere 
des neuen Line up´s von DEMONS 
EYES (DEEP PURPLE) Ex Basser Jan 
singt jetzt. Absolute Klasse und na-
türlich fehlt kein Hit der Hard Rock 
Götter!
Am 28. April WN JANE/FARGO 
(Beginn: 19.30 Uhr) - 2 Rocklegen-
den zusammen auf Tour. Werner Na-
dolny´s JANE (Kraut Rock Legende) 
und FARGO (Hard Rock Hannover) 
spielen ihre bekanntesten Stücke. 

Dana Fuchs

Krissy Matthew

Demons Eyes

Am 29. April DR: FEELGOOD - 
weil das Konzert 2025 so klasse 
war, kommt die englische Pub Rock 

Legende („Milk And Alcohol“!) 
noch mal in die Harmonie und 
rockt gewaltig ab! 

Hardtberg Kultur
The Oldie Guitar Pickers - 
Mitsingkonzert
Am Samstag, 28. März, um 19 Uhr 
treten „The Oldie Guitar Pickers“ mit 
einem Mitsingkonzert im Kulturzentrum 
auf und haben ihr Publikum stets be-
geistert. Bei ihren Konzerten unter dem 
Motto „Oldies und Klassiker zum Mit-
singen“ ist das Publikum eingeladen, 

bei den Songs kräftig mitzusingen.
Das vielfältige Repertoire umfasst über 
250 Songs. Nach zwei musikalischen 
Umbesetzungen hat sich die Band auch 
musikalisch verjüngt und spielt mit den 
Gitarristen Klaus Münstermann und 
Jürgen Hauß, dem Bassisten Holger Ki-
lian und dem Percussionisten Thomas 
Göldner. Einlass: 18:30 Uhr, Eintritt frei!

Cafe Gitane kommt
Am Sonntag, 12. April, um 11 Uhr 
gibt es ein Wiedersehen mit der be-
liebten Gruppe „Café Gitane“. „Café 
Gitane“ ist für die Besucher des Kul-
turzentrums eine feste Größe, die bis-
herigen Konzerte der Gruppe fanden 
immer großen Beifall. Man fühlt sich 
bei ihren Konzerten musikalisch in das 

Paris der 20er-Jahre versetzt, als es dort 
Gipsy-Jazz vom Feinsten gab. „Café 
Gitane“, das sind der Sologitarrist Lars 
Petzold-Turcanu mit Alexander Gerardi 
(Rhythmus-Gitarre), Christoph Wagner 
(Bass) und Andreas Bruce (Trompete). 
Eine Trompete findet man eher selten 
in einer Gipsy-Jazz spielenden Gruppe.
Freier Eintritt: 10:30 Uhr
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Anzeige

71 Jahre Elektro Schwarzkopf mit Herz und Haltung
Ein Troisdorfer Familienunternehmen schreibt Erfolgsgeschichte 

Seit nunmehr 71 Jahren steht 
die in Troisdorf ansässige Elektro 
Schwarzkopf Service und Anla-
genbau GmbH für Verlässlichkeit, 
Innovationskraft und ein außerge-
wöhnlich faires Miteinander. Was 
1955 als kleiner Handwerksbetrieb 
in Troisdorf Spich begann, hat sich 
über drei Generationen hinweg 
zu einem modernen mittelstän-
dischen Unternehmen entwickelt, 
das heute 75 Mitarbeitende be-
schäftigt - darunter 18 in der Ver-
waltung - und in der Region als 
feste Größe gilt. Auch das Thema 
Nachwuchs stellt kein Problem dar: 
Aktuell werden 12 Auszubildende 
beschäftigt. 30 Bewerbungen auf 
Lehrstellen liegen für den Sommer 
bereits vor. 
Das Unternehmen hat sich im 
Laufe der Jahrzehnte konsequent 
weiterentwickelt und ist heute in 
drei zentralen Bereichen erfolg-
reich etabliert: dem anspruchsvol-
len Projektgeschäft für mittlere und 
große Bauvorhaben, der sicher-
heitsrelevanten Gebäudetechnik 
sowie einem leistungsstarken 
Kundendienst, der für viele Auf-
traggeber - vom Einzelkunden 
mit kleinen Belangen bis hin zur 
anspruchsvollen Hausverwaltung 
- zum unverzichtbaren Partner ge-
worden ist. Besonders im Bereich 
der Sicherheitstechnik verfügt das 
Unternehmen über eine Vielzahl 
spezialisierter Qualifikationen, da-
runter die Zertifizierung nach DIN 
14675 für Brandmeldeanlagen mit 
Feuerwehraufschaltung - ein Beleg 
für höchste fachliche Kompetenz 
und Qualitätsanspruch. Spezialis-
ten im Bereich Sicherheitstechnik 
sind rar und heiß begehrt. Auch 
im Hause Schwarzkopf würde man 

gerne an dieser Stelle durch weitere 
neue Kollegen expandieren. 
Doch der eigentliche Kern des Er-
folgs liegt nicht allein in akribischer 
Planung, Technik und Know-how, 
sondern in der Unternehmenskul-
tur. Als Familienbetrieb in dritter 
Generation lebt das Unternehmen 
konsequent Werte, die in der heu-
tigen Arbeitswelt selten geworden 
sind: Transparenz, Fairness und ein 
respektvolles Miteinander. Entschei-
dungen werden offen kommuniziert, 
Herausforderungen gemeinsam ge-
tragen, Erfolge zusammen gefeiert. 
Sommerfest und Weihnachtsfest sind 
eine feste Größe in der Belegschaft, 
auf der alle sehr gerne zusammen-
treffen. Viele Mitarbeitende sind seit 
Jahrzehnten im Unternehmen - ein 
Zeichen dafür, dass hier nicht nur Ar-
beitsplätze, sondern echte berufliche 
Heimat geboten wird. Mitarbeitende, 
die das Unternehmen verlassen, fin-
den oft nach Jahren den Weg dorthin 
zurück. Die zweite Führungsebene 
mit ihren Leistungsträger ist an der 
Firma beteiligt. Die heutigen Inha-
ber führen das Unternehmen ge-
meinsam mit einer Mischung aus 
Bodenständigkeit und moderner 
Führungskultur. 
Besonders bemerkenswert ist die 
Haltung des Ehepaars Anne und Kai 
Schwarzkopf. Anne Schwarzkopf kam 
2013 ins Unternehmen. Für beide - 
aber ganz besonders für Ihren Mann, 
auf dessen Schulten die Hauptverant-
wortung der Firma liegt - ist es selbst-
verständlich für alle Kolleginnen und 
Kollegen, rund um die Uhr erreichbar 
zu sein - sieben Tage die Woche, 24 
Stunden am Tag. Nicht aus Pflicht-
gefühl, sondern aus echter Verant-
wortung gegenüber ihrem gesamten 
Team. Diese außergewöhnliche Nähe 

schafft Vertrauen und zeigt, dass hier 
nicht nur über ein Wir mit Familien-
gefühl gesprochen wird, sondern es 
tatsächlich gelebt wird. Zu dem auch 
Firmenhund Elliot gehört. 
71 Jahre Unternehmensgeschichte 
bedeuten auch 71 Jahre Wandel: 
neue Technologien, neue Märkte, 
neue Anforderungen. Nicht nur im 
Fuhrpark mit über 30 Fahrzeugen, 
die natürlich teilweise auch elekt-
risch fahren. 
Eines ist über alle Generationen 
konstant geblieben: die Leiden-
schaft für Elektrotechnik und der 
Anspruch, Kunden wie Mitarbeiten-
den gleichermaßen gerecht zu wer-
den. Mit dieser Haltung blickt das 
Unternehmen optimistisch in die 
Zukunft - bereit für die nächsten 70 
Jahre voller Innovation, Zusammen-
halt und Erfolg. Das gelingt nur mit 
zuverlässigen Lieferanten und einer 
Arbeitsstruktur, die sich allen Anfor-
derungen der Zukunft gegenüber 
ausreichend gewappnet sieht. 
Wichtig sind dem Unternehmen ak-
tuelle Informationen aus der Gesetz-
gebung für alle Kunden, die oftmals 
im Vorfeld nicht ausreichend gewür-
digt werden. Beispiel Wärmepum-
pen/Photovoltaik: „Bei der Installa-
tion einer Wärmepumpe oder einer 
Photovoltaikanlage steigt die elekt-
rische Leistung im Gebäude deutlich 

an. Um diese Anlagen sicher und 
zukunftsfähig ins Stromnetz ein-
zubinden, gelten seit 2024 neue 
gesetzliche Vorgaben nach § 14a 
EnWG sowie aktualisierte tech-
nische Regeln für Zähleranlagen. 
Mit der neuen Anwendungsregel 
VDE-AR-N 4100 (Ausgabe 2026-
04), die bereits zum 01.04.2026 
in Kraft tritt, werden die Anforde-
rungen an moderne Zählerplätze 
weiter konkretisiert. Ältere Zähler-
anlagen erfüllen diese Vorgaben 
häufig nicht mehr und müssen 
daher angepasst oder erneuert 
werden. Da sich Normen und 
technische Standards aktuell sehr 
dynamisch weiterentwickeln, ist 
fachliche Aktualität entscheidend.“ 
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Reifenwechsel im Frühling

Bild mit Hilfe von KI generiert.

Mit den ersten warmen Tagen im 
Jahr denken viele Autofahrer auch 
an den saisonalen Reifenwechsel. 
Winterreifen haben in der kalten 
Jahreszeit für Sicherheit gesorgt, 
doch steigende Temperaturen ver-
ändern die Anforderungen an die 
Bereifung. Wer rechtzeitig auf Som-
merreifen umstellt, fährt nicht nur si-
cherer, sondern kann auch Verschleiß 
und Kraftstoffverbrauch reduzieren.
Wann der Wechsel sinnvoll ist
Als Orientierung gilt die bekannte 
Faustregel „von O bis O“, also von 
Oktober bis Ostern. Winterreifen sind 
für niedrige Temperaturen, Schnee 
und glatte Straßen konzipiert. Steigt 
das Thermometer dauerhaft über 
etwa sieben Grad, arbeiten Som-
merreifen effizienter. Ihre Gum-
mimischung ist härter und sorgt 
bei Wärme für besseren Grip und 
kürzere Bremswege.
Der Wechsel sollte daher erfolgen, 

sobald keine frostigen Nächte mehr 
zu erwarten sind. Viele Autofahrer 
planen den Termin im März oder 
Anfang April. Wer eine Fachwerk-
statt nutzt, sollte frühzeitig einen 
Termin vereinbaren, denn in die-
ser Zeit sind Werkstätten oft stark 
ausgelastet.

Reifen richtig einlagern
Nach dem Wechsel stellt sich die Fra-
ge der Lagerung. Reifen sollten kühl, 
trocken und dunkel aufbewahrt wer-
den. Ideal sind Keller oder Garagen, 
in denen keine großen Temperatur-
schwankungen auftreten. Wichtig ist 
auch eine gründliche Reinigung vor 
der Einlagerung, damit sich Schmutz 
und Streusalz nicht in das Material 
einarbeiten.
Kompletträder mit Felgen lagert man 
am besten liegend oder auf speziel-
len Felgenbäumen. Einzelne Reifen 
ohne Felgen sollten dagegen ste-
hend aufbewahrt und regelmäßig 
gedreht werden, denn nur so las-
sen sich Druckstellen und Beschä-
digungen während der Lagerung 
vermeiden.
Auch viele Werkstätten bieten Ein-
lagerungsmöglichkeiten, sodass in 
der Fachwerkstatt des Vertrauens ein 
Lagerort mitsamt Reifenwechsel be-
auftragt werden kann. Die Werkstatt 
kümmert sich dann um den Wechsel, 

den Transport und die Lagerung der 
Winterreifen bis zum nächsten Rei-
fenwechsel.
Selbst wechseln oder Werkstatt 
nutzen
Viele Autofahrer wechseln ihre Rä-
der selbst. Voraussetzung sind ein 
geeigneter Wagenheber, ein Dreh-
momentschlüssel und ausreichend 
Erfahrung. Wichtig ist vor allem das 
korrekte Anziehen der Radschrauben 
und eine anschließende Kontrolle 
nach einigen Kilometern Fahrt.
Wer unsicher ist oder zusätzliche 
Arbeiten wie das Auswuchten der 
Räder durchführen lassen möchte, 
ist in einer Fachwerkstatt gut auf-
gehoben. Dort werden auch Pro-
filtiefe, Reifendruck und mögliche 
Beschädigungen überprüft.
Gilt das auch für Elektroautos?
Grundsätzlich gelten die gleichen 
Regeln auch für Elektroautos. Al-
lerdings sind diese Fahrzeuge oft 
schwerer und liefern ihr Drehmo-
ment sofort. Deshalb verschleißen 
Reifen bei manchen Modellen 
schneller. Spezielle, für Elektroautos 
optimierte Reifen können Vorteile bei 
Geräuschentwicklung und Rollwider-
stand bieten.
Der saisonale Wechsel zwischen 
Winter und Sommer bleibt dennoch 
wichtig. Die passende Bereifung 
sorgt auch bei E-Autos für Sicher-
heit, Reichweite und Fahrkomfort.
Wer den Reifenwechsel rechtzeitig 
plant und auf die richtige Lage-
rung achtet, verlängert die Le-
bensdauer seiner Reifen, spart 
Geld und sorgt für mehr Sicherheit 
im Straßenverkehr.
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THE SCOTTISH MUSIC PARADE direkt aus Edinburgh 
mit neuem Programm in Bonn
Zusatzshow wegen großer Nachfrage! -  
Mittwoch, 09.12.2026 *** 20 Uhr *** Beethovenhalle

Anzeige

Echten keltischen Zauber und 
schottische Lebensfreude - das kön-
nen die Zuschauer erleben, wenn 
„THE SCOTTISH MUSIC PARADE" 
- das Original aus Edinburgh, am 
Mittwoch, den 09. Dezember um 
20 Uhr mit neuem Programm in die 
Beethovenhalle kommt. 
Dudelsackspieler, Trommler, Mu-
siker, Sänger und Tänzer, allesamt 
direkt aus Schottland eingeflogen, 
nehmen das Publikum einen Abend 
lang mit auf eine ebenso mitreißen-
de, spannende und abwechslungs-
reiche musikalische Reise. 
Vor einer Schlosskulisse mit Türmen 
und Zinnen - die Nachahmung eines 
schottischen Castles - präsentieren 
die Künstler immer neue Facetten 
der schottischen Kultur. Brauste 
eben noch der eindrucksvolle Klang 
der Bagpipes und Drums durch die 
Halle und erfasste die Menschen auf 
den Tribünen, sorgen im nächsten 
Moment gefühlvolle Balladen voll 
Sehnsucht und Weite für berau-
schende Anmutung im Saal.
Die mitwirkenden Künstler gehö-
ren zum Besten, was Schottland zu 
bieten hat. Fast alle der Teilnehmer 
sind beim weltberühmten Edin-
burgh Tattoo regelmäßig mit von 

der Partie. Zu den Dudelsackspielern 
und Trommlern zählen viele Gewin-
ner internationaler Wettbewerbe und 
Weltmeister auf ihren Instrumenten. 
Selbst die Kombination zwischen 
traditionellem Dudelsack-Spiel und 
moderner Rockmusik von Simon & 
Garfunkel bis Phil Collins gelingt. 
Denn wenn die Gitarristen mit ihren 
E-Gitarren „voll aufdrehen" und das 
gesamte Ensemble mit seinen tradi-
tionellen Instrumenten z.B. zu Simon 
& Garfunkels „Scarborough Fair", Phil 
Collins' „We Wait and We Wonder", 

Leonard Cohens „Hallelujah" oder 
Coldplays „Adventure of a Life-
time" nach und nach mit einstimmt, 
ist Gänsehaut-Feeling garantiert. 
Schlussendlich bringt das Regiment 
der Trommler mit seinem „Drum-
feuerwerk" die Halle dann ganz 
zum Kochen.
Nur bis zum 13. April gilt ein 
Frühbucherrabatt für Leser 
von 15% auf die Ticketpreise.
Tickets unter der Tickethot-
line: 0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 
10-14 Uhr), an allen be-
kannten VVK- Stellen sowie 
online unter www.bestger-
mantickets.de 

Online-Austausch: Photovoltaik für Vereine
Photovoltaik-Anlagen - eine gute Idee, aber wie geht das beim Vereinsheim?

PV-Anlagen bieten auch für Vereine 
große Chancen. Mit der passenden 
Entscheidung können Vereine lang-
fristig Geld sparen, sich unabhängi-
ger von schwankenden Strompreisen 
machen und gleichzeitig etwas Gu-
tes für unsere Zukunft tun.
Jedoch stellen sich bei Vereinen 

andere Fragen als bei der PV-Anla-
ge auf dem Eigenheim. Daher lädt 
die Energieagentur Rhein-Sieg 
e. V. am Dienstag, 21. April, um 
19 Uhr zu einem Online-Erfah-
rungsaustausch zu Photovol-
taik für Vereine ein, bei dem der 
Rot-Weiß Lessenich e. V. von seinen 

Erfahrungen mit der Installation 
einer PV-Anlage auf dem eigenen 
Vereinsheim berichtet. Zusätzlich 
gibt Nils Becker, Ansprechpartner 
für Dach-PV bei der Energieagentur, 
kompakte Tipps für Vereine, worauf 
bei Planung, Finanzierung und Be-
trieb besonders zu achten ist.

Die Veranstaltung ist eine gute Mög-
lichkeit, mit anderen Vereinen in den 
Austausch zu kommen und wertvolle 
Praxiserfahrungen für den eigenen 
Verein mitzunehmen. Weitere Infos 
und den Anmeldelink finden Interes-
sierte hier: www.energieagentur-rsk.de/
pv-vereine
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Tel. 0228 466989 info@franz-aachen.com 
Große Ausstellung: Röhfeldstraße 27 | 53227 Bonn-Beuel

SCHÖNESCSCSCCHÖHÖHÖHÖNENENENOSTERN

Veranstaltungen  
des Nachbarschaftszentrums Brüser Berg 

Ostereierschießen bei den Duisdorfer Schützen
Am Ostermontag findet beim St. Hu-
bertus Schützenverein Duisdorf das 
traditionelle und beliebte Ostereier-
schießen statt. Die öffentliche Veran-
staltung (oberes Derletal, In der Deh-
len 50) beginnt um 12 Uhr und endet 

gegen 16 Uhr. Geschossen wird mit 
Luftdruckgewehren auf eine Distanz 
von zehn Metern. Jeder Treffer „ins 
Schwarze“ ergibt als Belohnung ein 
gefärbtes Osterei. Neu: Auch Kin-
der ab 8 Jahren dürfen schießen, 

allerdings mit einem sogenannten 
Lichtgewehr. Außer dem Schießen 
bietet der Verein auch Kulinarisches 
(Kaffee, Kuchen, Gegrilltes, sonstige 
Getränke) zu zivilen Preisen an. Bei 
schönem Wetter ist ein Aufenthalt 

auf den Außenanlagen möglich. Für 
viele Duisdorfer und Duisdorferinnen 
mitsamt Familien inzwischen fast 
schon eine „Muss“-Veranstaltung. 
Der Verein freut sich auf zahlreiche 
Besucher.

Erzählcafé im NBB
Digitale Teilhabe im Alter - 
Vortrag von Egon Troles.
Lisa Rädler
Mittwoch, 8. April, 14:30 bis 16:30 Uhr 
Anmeldung: NBB
Warmes Essen für alle 
Etwas Warmes braucht der Mensch
Wir laden herzlich ein zu einem war-
men Essen in netter Gesellschaft! 
Viele Menschen stehen heute aus 
unterschiedlichen Gründen selten 
am Herd - sei es aus Einsamkeit, 
Unsicherheit beim Kochen oder 
finanziellen Engpässen. 
Wir füllen die Mägen unserer Nach-
bar:innen mit leckerem Essen und 
dazu gibt es unsere kostenlose Bro-
schüre mit Kochideen für alle, die 
sich bisher in der Küche noch nicht 
so zu Hause fühlen.  Auf der Borsi-
gallee vorm Eingang zum NBB. 

Samstag, 11. April, 12 bis 14 Uhr
Konversations- und 
Sprachtraining für 
Deutschlernende - Niveau A2-B1
„Übung macht den Meister“ - frei 
nach diesem Motto wollen wir ge-
meinsam Deutsch sprechen, lesen 
und kurze Grammatikübungen ma-
chen, um bereits vorhandene Deutsch-
kenntnisse zu festigen, zu vertiefen 
und auszubauen. Die Teilnehmenden 
bringen bitte Stift und Schreibblock 
mit. Eva Brenner-Hussain
Montag, 13. April bis 29. Juni 
(Einstieg immer möglich) 
11:30 bis 13 Uhr, kostenfrei
Qigong Yangsheng: 
Spiel der 5 Tiere
Qigong Yangsheng basiert auf jahr-
hundertealten Methoden aus China. 
Mit sanften, fließenden Bewegungen 
im Stehen oder Sitzen kann Qigong 

Yangsheng zur Entspannung und 
Stressbewältigung, generell zur Ge-
sunderhaltung beitragen. Dieser Kurs 
ist für Erwachsene mit und ohne Vor-
kenntnisse - unabhängig vom Alter 
- geeignet. Eine Schnupperstunde ist 
möglich für 10 Euro.
Agnes Bayard, 
Übungsleiterin für Qigong 
Yangsheng
Freitag, 11 bis 12:15 Uhr 
10. April bis 26. Juni
Kosten: 100 Euro
Anmeldung: 0228 62 57 37, 
agnesbayard1@gmail.co
Kompaktkurs: 
Computer & Notebook 
verstehen und anwenden
Sie lernen Computer, Notebook, Smart-
phone und ihre Möglichkeiten kennen 
und erlangen grundlegende Kenntnisse 
im Umgang mit den Geräten. 

Einzelne Bereiche werden genauer 
betrachtet, z. B. die Apps, das Inter-
net, Benutzeroberflächen, Dienste im 
Internet, der Internet-Anschluss und 
die Zusammenarbeit Computer und 
Smartphone. Es gibt jeweils einen 
Theorie- und einen Praxisteil. Der Kurs 
wendet sich an alle Interessierten, die 
über ein PC, Notebook und Smartphone 
verfügen, aber nicht sicher sind, welche 
Dinge man damit erledigen kann, oder 
ob die Nutzung eines Smartphones Vor-
teile bringt. Für alle Teilnehmenden ist 
ein Notebook vorhanden. 
Egon Troles
13. bis 24. April, 9:30 bis 13 Uhr 
kostenfrei
Ort: Borsigallee 23 (Emmaus-Kirche)
Anmeldung:NBB
Weitere Angebote sind im NBB und 
auf der Homepage www.nachbar-
schaftsfzentrum.de erhältlich.
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Hardtberg braucht  
Hundefreilaufflächen

Aus der Arbeit der Parteien CDU

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Die Hundehaltung ist sehr beliebt 
und die Tiere brauchen Auslauf. 
Die Möglichkeit, Hunde frei laufen 
zu lassen ist aber in den Ortsteilen 
Brüser Berg, Duisdorf und Lengsdorf 
sehr begrenzt. Die einzige derzeit 
ausgewiesene Fläche im Derletal ist 
viel zu klein und wird wegen ihrer 
Lage praktisch nicht genutzt. Des-
halb hat die CDU Bezirksfraktion 
bereits 2023 die Stadtverwaltung 

beauftragt zu prüfen, wo geeignete 
Freilaufflächen für Hunde eingerich-
tet werden könnten. Auf Nachfrage 
haben wir erfahren, dass der Prüf-
auftrag bislang ohne Ergebnis ge-
blieben ist. Angesichts des großen 
Interesses in der Bevölkerung an 
Hundefreilaufflächen haben wir die 
Verwaltung erneut aufgefordert, 
der Bezirksvertretung Hardtberg 
umgehend einen detaillierten Prüf-
bericht vorzulegen, berichtet der 

Spielplatz am Königsber-
ger Weg wird neugestaltet
Gute Nachrichten für Familien in Duisdorf

Aus der Arbeit der Parteien SPD

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

In der letzten Sitzung der Be-
zirksvertretung Hardtberg gab 
es gute Nachrichten für Duis-
dorf. Der Kinderspielplatz am Kö-
nigsberger Weg wird nämlich um-
fassend neugestaltet. Mit dem jetzt 
auf den Weg gebrachten Beschluss 
kann die Planung umgesetzt und das 
Vergabeverfahren für die Bauarbei-
ten gestartet werden.
Für uns als SPD Hardtberg ist klar: 
Moderne, sichere und attraktive Spiel-
plätze sind ein zentraler Bestandteil 
lebenswerter Quartiere. Sie sind Orte 
der Begegnung, fördern Bewegung 
und Kreativität und bieten Familien im 
Alltag eine wichtige Anlaufstelle direkt 
vor der Haustür. Mit der Neugestaltung 
wird der Spielplatz am Königsberger 
Weg deutlich aufgewertet und an 
heutige Anforderungen angepasst. 

Dazu gehören zeitgemäße Spielge-
räte, eine ansprechende Gestaltung 
und Verbesserungen bei Sicherheit 
und Aufenthaltsqualität. Gerade in 
einem wachsenden Stadtteil wie 
Duisdorf ist es wichtig, die soziale 
Infrastruktur kontinuierlich weiter-
zuentwickeln.
Der SPD-Bezirksverordnete 
Dominik Loosen betont: „Das 
ist eine richtig gute Nachricht für 
viele Familien in Duisdorf. Moderne 
Spielplätze sind keine Kür, sondern 
eine wichtige Investition in unsere 
Stadtteile. Hier entsteht ein Ort, an 
dem Kinder sicher spielen können 
und Nachbarschaft gelebt wird.“
Als SPD-Bezirksfraktion setzen uns 
weiterhin dafür ein, dass auch in Zu-
kunft in gute Spiel- und Aufenthalts-
flächen im Hardtberg investiert wird.

Leon Schwarze
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Feuchte, Schimmel und Lüften
So gelingt gutes Wohnklima

Feuchte, Schimmel und Lüften - Quelle: Andrey Popov/ AdobeStock

Ein gesundes Wohnklima ist von 
vielen Faktoren abhängig - von 
einer dichten Gebäudehülle über 
ein passendes Lüftungskonzept bis 
hin zu fachgerecht ausgeführten 
Sanierungsmaßnahmen. Der Onli-
ne?Vortrag zeigt verständlich, wie 
Feuchte- und Schimmelprobleme 
entstehen und welche Maßnahmen 
Eigentümer*innen ergreifen können, 
um sie wirksam zu vermeiden.
Referent Oliver Solcher vom Fach-
verband Luftdichtheit im Bauwesen 

erklärt die Grundlagen der Gebäu-
dedichtheit und die Auswirkungen 
einzelner Sanierungsmaßnah-
men auf das Gesamtsystem eines 
Wohngebäudes. Im Fokus stehen 
verschiedene Lüftungssysteme 
sowie einzelne Maßnahmen wie 
Fenstertausch oder Dachsanie-
rung. Auch die Rolle und Aufgaben 
eines/einer Energieberater*in bei 
der Begleitung der entsprechenden 
Sanierungsmaßnahmen, relevante 
Prüfverfahren für Luftdichtheit und 
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WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

+  Kompetenz durch Erfahrung aus 4 Generationen

+  Traditionelle Werte mit zeitgemäßem Wärme- 
und Schallschutz sowie allen Sicherheitskriterien

+  Originaltreue Ansichten mit hochmoderner Technik

Denkmalschutz

mögliche Fördermöglichen werden 
berücksichtigt.
Der Vortrag richtet sich an Gebäude-
besitzerinnen und -besitzer in Bonn, 
die Feuchte- und Schimmelproble-
men beheben oder vorbeugen möch-
ten. Auch Personen, die eine Sanie-
rung planen und verstehen wollen, 
wie sie ihr Wohnklima nachhaltig 
verbessern können, sind hier richtig.
Zum Vortrag 
Dieser und weitere Vorträge der 
Reihe BAUEN+SANIEREN KOMPAKT 
bieten eine wertvolle Gelegenheit, 
sich über aktuelle Entwicklungen 
und Möglichkeiten in der energe-
tischen Sanierung von Bestandsge-
bäuden zu informieren. Die Teilnah-
me ist für alle Interessierten offen. 
Die Bonner Energie Agentur freut 
sich auf eine rege Beteiligung, um 
die Wärmewende gemeinsam voran-
zutreiben.
Alle Veranstaltungen sind kostenfrei 
und gehen über 1 bis 1,5 Stunden. 
Im Anschluss gibt es Gelegenheit, 

Fragen zu stellen. Die Referieren-
den gehen gemeinsam mit der 
Moderation auf die wichtigsten 
Fragen ein und beantworten sie 
für alle Zuhörenden.
Wann: 13. April, 19 bis 20:30 Uhr
Referent: Oliver Solcher, Fachver-
band Luftdichtheit im Bauwesen
Moderation: 
Bonner Energie Agentur
Ort: online
Die Anmeldung zum Vortrag erfolgt 
über diesen Link: 
https://eu01web.zoom.us/webinar/
register/WN_HTDM1fxoRWC9kSEf-
DR7LqA#/registration 
Zur Teilnahme: 
Das Webinar wird über einen Web-
Link betreten, den Sie nach der 
Anmeldung erhalten. Ein Down-
load oder die Installation eines Pro-
gramms ist nicht erforderlich. Wir 
empfehlen, sich fünf bis zehn Minu-
ten vor Beginn einzuloggen. Für alle 
Teilnehmenden sind Ton und Kamera 
automatisch ausgeschaltet. 

Weitere Details:
Mehr zu dem Termin und der BEA-
Vortragsreihe finden Sie auf der 

Website der Bonner Energie Agentur 
unter: www.bonner-energie-agentur.de/
termine
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Fit in den Frühling - neue Kurse beim TGV Bonn
Kostenlose Probestunden nutzen

Tom Lunze vom TKSV Duisdorf  
fährt zu den Deutschen Meisterschaften

Tom Lunze vom TKSV nimmt an 
den Deutschen Meisterschaften 
U20 teil. Foto: TKSV

Großer Erfolg für den Nachwuchs-
athleten Tom Lunze vom TKSV Du-
isdorf: Der junge Ringer hat sich 
kürzlich für die Deutschen Meister-
schaften qualifiziert. 

Bei den Landesmeisterschaften U20 
beim TSH Herdecke errang Lunze den 
2. Platz in der Gewichtsklasse 97 kg 
im griechisch-römischen Stil. Er setz-
te sich dort gegen starke Konkurrenz 
durch und darf nun auf nationaler 
Ebene antreten.
„Ich habe mich sehr gefreut, als fest-
stand, dass ich es geschafft habe“, 
berichtet der Nachwuchssportler im 
Gespräch.
Bekanntschaft mit dem Ringen 
machte Tom bereits während der 
Schulzeit. Eher zufällig nahm er da-
mals an einem Schnupper-Training 
in der Ringen-AG teil. Dabei fing 
er sofort Feuer und so meldete ihn 
sein Vater beim TKSV Duisdorf an. 
Heute lässt sich sein Training gut 
mit seinem Beruf vereinbaren. Tom 
arbeitet in der Sportfördergruppe, 

dort verwaltet er die Sportathleten. 
Sein Chef ist gleichzeitig auch sein 
Trainer „Die Leistungssportgedanke 
ist in dieser Gruppe sehr groß. Das 
ist ein großer Ansporn“, sagt Tom.
Nach wie vor begeistert ihn Viel-
fältigkeit des Ringens mit seiner 
Verbindung von Kraft, Technik und 
Taktik. Der Leistungssport verlangt 
dem jungen Athleten allerdings auch 
einiges ab. Freizeit muss manchmal 
hintenan stehen. „Training hat im-
mer Vorrang“, sagt er. Trotzdem neh-
me er diese Herausforderung gerne 
an, denn seine Motivation sei groß. 
„Ich möchte mich immer weiter ver-
bessern und sehen, was möglich ist“.
Unterstützung erhält der Ringer vor 
allem von seinen Trainern, seinem 
Verein und seiner Familie. Sie be-
gleiten ihn und stehen ihm auch in 

schwierigen Momenten zur Seite. 
„Für diese Unterstützung bin ich 
sehr dankbar. Ohne sie wäre das 
alles nicht möglich“.
Im Sport gehören natürlich auch Nie-
derlagen dazu. „Verlieren ist natür-
lich nie schön“, sagt Tom. Aber gera-
de aus schwierigen Kämpfen nehme 
er auch wichtige Erfahrungen mit, 
die ihm beim nächsten Wettkampf 
helfen.
Mit der Qualifikation für die 
deutsche Meisterschaft, die am 
27. März stattfindet, hat der jun-
ge Sportler nun einen wichtigen 
Meilenstein erreicht. Dort wird er 
auf die besten Nachwuchsringer 
Deutschlands treffen. Seine Mo-
tivation ist hoch.“ Ich werde dort 
einfach mein Bestes geben und 
zeigen, was ich kann.“

Kickboxen / Thai-Boxen - Power, Technik, Action! Probetraining 
und Einstieg im laufenden Kurs des TGV Bonn möglich. Foto: TGV

Die ersten warmen Tage bringen 
frische Energie - die perfekte Zeit, 
um aktiv zu werden. Beim TGV 
Bonn starten nach den Osterferien 
wieder zahlreiche Gesundheits- und 
Fitnesskurse. Ob sanfter Ausgleich, 
moderates Workout oder gezieltes 
Krafttraining: Für jedes Fitnesslevel 
ist etwas dabei. Nach längerer Pau-
se kehrt AROHA® zurück - diesmal 
als Angebot für Fortgeschrittene. Das 
intensive Herz-Kreislauf-Training ver-
bindet kraftvolle Bewegungen mit 
fließenden, entspannenden Sequen-
zen. Inspiriert von Haka, Kung Fu 
und Tai Chi stärkt es besonders Ihre 
Körpermitte. Start dienstags, 19. Mai.
Wenn Sie gelenkschonend Kraft auf-
bauen möchte, sind Sie beim Body-
workout-Spezial richtig. Mit individu-
ell befüllbaren Schwunghanteln werden 
Ausdauer, Schnelligkeit und Koordina-
tion trainiert, ergänzt durch effektives 
Dehntraining. Kostenlos schnuppern 
können Sie am 15. April, Kursbeginn ist 
am 22. April (mittwochs).
Am gleichen Termin können Sie 
Qi Gong mit dem IDOGO-Stab 

unverbindlich ausprobieren. Sanfte 
Dehnungen für Muskeln und Faszien 
verbessern Ihre Haltung, lösen Span-
nungen und helfen beim Abschalten 
nach einem langen Tag. Kursstart 
ebenfalls am 22. April.
Wenn Sie ein intensives Training su-
chen, bietet BodyCross Functio-
nal Fitness® ein anspruchsvolles 
Core- und Kraftausdauertraining 
mit dem eigenen Körpergewicht und 
Tools wie Kettlebells oder Battle Ro-
pes. Start ist am 17. April - es sind 
nur noch wenige Plätze frei.
Ebenfalls freitags läuft Krav Maga, 
ein praxisnahes Selbstverteidigungs-
training mit Schlag- und Tritttechni-
ken, Partnerübungen und wichtigen 
psychologischen Grundlagen.
Sie möchten mit viel Action trainieren? 
Dann kommen Sie samstags zum Kick-
boxen und Thai-Boxen. Ein Probe-
training ist jederzeit möglich - für das 
erste Training wird noch keine Schutz-
ausrüstung benötigt.
Detaillierte Infos über 
www.tgv-bonn.de/kurse und per Mail 
(kurse@tgv-bonn.de).
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 11. April 2026
Annahmeschluss ist am:
01.04.2026 um 10 Uhr

Angebote
An- und Verkauf

ACHTUNG ACHTUNG !!!
Kaufe Eichenmöbel & Möbel al-
ler Art, Porzellan, Bilder, Teppiche, 
Schmuck, Besteck, Zinn, Militaria, 
Uhren, alles von A bis Z, 
Tel. 0163- 7862622

Land u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANI-
KER (m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mähaggre-
gate, Müller Maschinen Troisdorf, 
02241-9490911

Rund ums Haus
Haus- & Wohnungsauf-
lösung

!!! Fensterpflege und Entrüm-
pelungen !!!

Pflege nutzen!! Von Köln bis zur Eifel 
! 0176 8732 6014 - BlitzeBlank 
Freitag
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Zahnärztlicher Notdienst
	 01805 / 98 67 00
Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
	 0228 / 24 25 444 
Krankenhäuser
	 Universitätskliniken, Venusberg
	 0228 / 287-0
Giftnotruf-Zentrale Bonn 
(Uni-Klinik) 

Samstag, 28. März 
	 St. Hubertus-Apotheke OHG
	 Endenicher Straße 319a, 53121 Bonn, 0228/621646
Sonntag, 29. März 
	 Apotheke Sonnenschein
	 Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520
Montag, 30. März 
	 Schwanen Apotheke
	 Rochusstraße 118-120, 53123 Bonn, 0228/42289902
Dienstag, 31. März 
	 Merkur-Apotheke
	 Adenauerallee 62, 53113 Bonn, 0228/223201
Mittwoch, 1. April 
	 Adler-Apotheke
	 Weberstraße 71, 53113 Bonn, 0228/210587
Donnerstag, 2. April 
	 Mühlenhof-Apotheke
	 Im Mühlenbach 2, 53127 Bonn, 0228/257577
Freitag, 3. April 
	 Burg Apotheke Endenich OHG
	 Erich-Hoffmann-Straße 10, 53121 Bonn, 0228/621772
Samstag, 4. April 
	 Die Max & Moritz Apotheke
	 Edisonallee 2, 53125 Bonn, 0228/258500
Sonntag, 5. April 
	 Engel-Apotheke
	 Rochusstraße 192, 53123 Bonn, 0228/622618
Montag, 6. April 
	 German-Apotheke
	 Hubertusstraße 54, 53125 Bonn, 0228/9180606
Dienstag, 7. April 
	 Sebastian-Apotheke
	 Clemens-August-Straße 60, 53115 Bonn, 0228/223330
Mittwoch, 8. April 
	 Rosen-Apotheke
	 Meckenheimer Allee 78, 53115 Bonn, 0228/651212
Donnerstag, 9. April 
	 Petrus-Apotheke
	 Bonner Talweg 16, 53113 Bonn, 0228/225170
Freitag, 10. April 
	 Königs-Apotheke
	 Prinz-Albert-Straße 34, 53113 Bonn, 0228/210755
Samstag, 11. April 
	 Herz-Apotheke
	 Oppelner Straße 130, 53119 Bonn, 0228/97626845
Sonntag, 12. April 
	 Apotheke im Medizinischen Zentrum Bonn
	 Friedensplatz 16, 53111 Bonn, 0228/6884680

9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag

Angaben ohne Gewähr

	 0228/28733211 
	 0228/19240 

Tierärzte
	 Tierärztliche Klinik für Kleintiere 

Windeck
	 02292 / 50 51
	 Tierärztliche Klinik für Pferde 

Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
	 02206 / 91 04 10
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